
 
 

 
Wanderung von Mußbach über das Gimmeldinger Tal zum 
Weinbiet  
Einladung des Pfälzerwald-Vereins Maikammer-Alsterweiler e. V. am Sonn-
tag, 12. April 2026, um 9:30 Uhr  
 
Wir laden alle Mitglieder des Pfälzerwald-Vereins 
Maikammer-Alsterweiler e. V. zu unserer nächsten 
Monatswanderung am Sonntag, 12. April von Muß-
bach über das Gimmeldinger Tal zum Weinbiet und 
über den Südhang zurück nach Mußbach ein. Gäste 
sind willkommen.  

Diese Wanderung lebt vom Wechsel zwischen Kul-
turlandschaft und Natur. Sie beginnt in den Wein-
bergen bei Mußbach, streift durch das malerische 
Gimmeldingen und folgt dann dem kühlen Lauf des 
Mußbachs hinein ins Tal, wo Schatten und das Rau-
schen des Baches unsere Sinne ansprechen. Der An-
stieg ab dem Forsthaus Benjental hinauf aufs Wein-
biet ist stetig und von kurzen, steileren Passagen 
geprägt. Kastanien, Kiefern und Buchen säumen 
den Weg und verleihen dieser Wanderung den ty-
pisch mediterranen Charme der Haardt. Immer wie-
der öffnet sich der Wald und erlaubt landschaftlich 
reizvolle Ausblicke über den Pfälzerwald und weit 
hinaus in die Rheinebene.  

Im Weinbiethaus werden wir uns stärken und an-
schließend die Rücktour über den Südhang mit an-
genehmem Gefälle antreten. Wir freuen uns über 
eine rege Teilnahme. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. 

Wir treffen uns um 9:30 Uhr am großen Parkplatz 
am Bahnhof Maikammer-Kirrweiler und fahren in 
Fahrgemeinschaften nach Mußbach. Für die, die aus 
nördlicher Richtung kommen, findet ein zweiter 
Treffpunkt am Bahnhof Mußbach um 10:10 Uhr 
statt (Ankunft der Regionalbahn aus Neustadt). Der 
Parkplatz am Bahnhof ist momentan wegen einer 
Baustelle nur sehr eingeschränkt nutzbar. Einen 
weiteren öffentlichen Parkplatz gibt es „An der 
Eselshaut 7“ oder in den gekennzeichneten Berei-
chen im Ort. Wir treffen uns alle am Bahnhof Muß-
bach um 10:10 Uhr. 

 

Termin: 12. April 2026 
Treffpunkt: 9:30 Uhr am Bahnhof Maikammer-Kirr-
weiler bzw. um 10:10 Uhr am Bahnhof Mußbach  
Strecke: ca. 13,5 km; 400 Höhenmeter 
Anspruch: moderat 
Wanderführerin: Cordula Boll 
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